
  Seite 1 

Beschlussbericht über die am 6.5.2024 abgehaltene 75. Sitzung des Gemeindevorstandes. Vorsitz: 
Bürgermeisterin Mag. Katharina Wöß-Krall 

 
 

 Gemäß § 39 RPG wird die Grundteilung der Liegenschaften GST-NRN 1234/2, 1234/4 
einstimmig bewilligt. 

 

 Gemäß § 39 RPG wird die Grundteilung der Liegenschaften GST-NRN 6212 und 6213 
einstimmig bewilligt. 

 

 Gemäß § 39 RPG wird die Teilung der Liegenschaften GST-NRN 3088/1 und .1328 
einstimmig bewilligt. 
Der durch die Grundteilung erforderlichen Ausnahme auf Erhöhung der BFZ von 25 auf 29,7 
wird ebenfalls einstimmig zugestimmt. 

 

 Gemäß Ansuchen wird die Ausnahme auf Erhöhung der BFZ von 30 auf 36,4, GST-NR 
6087/1 einstimmig erteilt. 

 

 Folgende Auftragsvergabe wird einstimmig beschlossen, wobei die Installation durch den 
Gemeindebauhof erfolgt: 
Außenbeleuchtung für den Park der Häusle-Villa 
Elektro Austria GmbH, Wien, 10.035,60 € inkl. MwSt. 

 

 Für die Sanierung der Häusle-Villa werden einstimmig nachstehende Gewerke beauftragt: 
(alle Werte zzgl. MwSt.): 
Schlosserarbeiten 
KSW Elektro- und Industrieanlagenbau GmbH, Feldkirch, 41.115,00 € 
Restaurierung historische Möbel 
Anton Baur, Leutasch, 14.300,00 € 
Restaurierung historische Uhren 
Juwelier Handle, Feldkirch, 2.941,00 € 

 

 Folgende Gewerkevergabe wird einstimmig beschlossen: 
Vereinshaus Rankweil, Beleuchtung, Notlichtanlage, Steuerung 
Firma Electric Kollmann, Rankweil, 123.695,92 €, zzgl. MwSt., abzgl. 3% Skonto  

 

 Es wurde einstimmig beschlossen, folgende präventive Maßnahmen im Bereich Gastra 
umzusetzen: 
o Für die Monate Juli, August und September wird ein zusätzlicher Spielplatzbetreuer 

eingestellt. 
o Die Beschilderung (Gebote / Verbote) wird erneuert. 
o Die Gemeindepolizei sowie die Bundespolizei Rankweil werden verstärkt Patrouillen 

durchführen.  
o Verantwortliche der bei der Gastra ansässigen Vereine werden informiert und geschult, 

wie sie sich im Bedarfsfall verhalten sollen und dürfen.  
o Darüber hinaus sollen Überwachungskameras installiert und ein Hinweis auf die 

„Videoüberwachung“ angebracht werden. 
 

 Der Gemeindevorstand beschließt einstimmig, im Zuge von „Artist in Residence“ die erste 

Residence in der Häusle-Villa im Herbst 2024 mit Rina Jost umzusetzen. Dies ist ein 
wesentlicher Bestandteil der Kulturperspektiven Rankweil. Ziel der Residence ist die 
Förderung des künstlerischen Austauschs und die Bereicherung der Rankweiler 
Kulturlandschaft. Abzüglich von Förderungen liegen die Kosten bei 4.000,00 €. 

 

 Der Gemeindevorstand stimmt der Umsetzung des Kunstprojekts „Wer sind wir hier“ 
einstimmig zu. Es handelt sich dabei um eine öffentliche Kunstinstallation des Bregenzer 
Künstlers tOmi Scheiderbauer. Anhand eines farbigen Bildes werden die Länder und die 
Anzahl der Vertreter:innen aus diesen Ländern aufgezeigt, die zusammen die Bevölkerung 
des Landes Vorarlberg bilden.  

 
 


